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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.06.2022 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

wie inzwischen allgemein bekannt ist, führt unter anderem die Sanktionspolitik der 

Bundesregierung gegen Russland, zu der auch die Verweigerung der Inbetriebnahme von 
Nordstream 2 gehört, zu extremen Preissteigerungen bei den Energiepreisen. Auch Erfurter Mieter 
sind hiervon durch einen drastischen Anstieg der Nebenkosten betroffen, der insbesondere bei 
Menschen mit geringen Einkommen ein existenzgefährdendes Ausmaß haben wird. Es drohen 
flächendeckende Zahlungsausfälle unter anderem auch bei Wohnungen, die von der Kommunalen 
Wohnungsgesellschaft mbH Erfurt bewirtschaftet werden. Dies hat in jedem Fall indirekt 

Auswirkungen auf die finanzielle Ausstattung der Stadt.  
 
Es wird daher um Beantwortung der folgenden Fragen gebeten: 
 

1. Bei wie vielen städtischen Wohnungen werden Kosten der Miete ganz oder teilweise von 
der Agentur für Arbeit beglichen (zum Beispiel durch Wohngeld o. ä. Leistungen)? 

2. Bei wie vielen städtischen Wohnungen wird aufgrund von Zahlungsstockungen oder 

Zahlungsverzug in den vergangenen drei Jahren damit zu rechnen sein, dass eine 
finanzielle Überlastungssituation des Mieters droht, die zu Zahlungsausfällen führen 
kann? 

3. Wie hoch werden die hieraus resultierenden mittelbaren und unmittelbaren Belastungen 
des städtischen Haushalts in den kommenden drei Jahren geschätzt? 

 

Anlagenverzeichnis 
 

 

 

29.06.2022, gez. i. A. xxxxxxxxx 

Datum, Unterschrift 

  

 

Fraktion AfD, Herr Möller 
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